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Freudenstadt
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TK25-Nr.:

Ost/Nord-Werte:

6308

Der Eugen-Drissler-Weg, im ersten Teil ein bergbaugeschichtlicher Lehrpfad, beginnt am Marktplatz von Freudenstadt. Der Weg führt
am einstigen Bergwerk "Christopherusstollen" vorbei, wo bereits im Mittelalter Kupfer- und Fahlerze gefördert wurden. Man kommt
am "Bärenschlössle", dem früheren Sitz des Bergamts vorbei und an den alten Gebäuden des einst so wichtigen Hüttenwerks
Christophstal. Ihnen verdankt Freudenstadt seine Gründung. Neben einem Steinbruch und einer Mineralwasserbohrung liegen am
Weg noch die Abraumhalden der "Grube Dorothea". In kleinen Pingen im Hang kann dort Fahlerz gefunden werden. Hier ist die
bergbauliche Etappe zu Ende. Der Eugen-Drissler-Weg führt auf insgesamt 9 km Länge weiter nach Baiersbronn.
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